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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Blutspenden rettet Leben 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.980 - 
 
 
➢ Geänderter gemeinsamer Antrag 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird gebeten, die Blutspendeaktionen in Kassel in der 
Öffentlichkeitsarbeit der Stadt Kassel und an weiteren geeigneten Stellen mehr 
zu bewerben, um die Anzahl der Blutspenden zu erhöhen. 
 
Desweiteren wird der Magistrat gebeten, zu prüfen und zu berichten,  
ob die Stadt weitere, regelmäßige Blutspendeaktionen gemeinsam mit 
verschiedenen gemeinnützigen Blutspende-Diensten im Rathaus oder an 
anderer geeigneter Stelle in der Stadt organisieren kann. Den Mitarbeitenden 
der Stadt soll ermöglicht werden, an diesen Aktionen auch in ihrer Arbeitszeit 
teilzunehmen. Grundsätzlich sollen an diesen Blutspendeaktionen jedoch alle 
Einwohnerinnen und Einwohner teilnehmen können. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
Abwesend: Stadtverordnete Dr. Hoppe und Rieger 
den  
 

Beschluss 
 

Dem geänderten gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
betr. Blutspenden rettet Leben, 101.19.980, wird zugestimmt. 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Nicole Eglin 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 




